
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Im Rahmen der "Aktionstage Politische Bildung 2015"  
lädt die Fachschaft der Südostasienwissenschaften 

zu folgender Veranstaltung ein: 
 
 
 
 
 

Jakarta Disorder – 
Ist Demokratie möglich? 

 
 

 
 

(A 2013, 89 min, Regie: Ascan Breuer)  
mit anschließender Fragerunde im Beisein des Regisseurs Ascan Breuer 

 
 
 

Jakartas Slumbewohner nehmen die neue Demokratie Indonesiens beim Wort – und mischen 
sich in den Präsidentschaftswahlkampf ein: Im Herzen der Megacity Jakarta sollen über 

Jahrzehnte gewachsene Slumsiedlungen einem gigantischen Wohnbauprojekt weichen. Für 
deren Bewohner/innen wird die städtebauliche Entwicklung zur Existenzfrage. Zwei Frauen 

proben den Widerstand gegen die lokale Gesetzeswillkür: Sie postulieren die Teilhabe an jener 
Freiheit, die Indonesiens noch junge Demokratie verheißt, der armen Bevölkerungsmehrheit aber 

bis dato verwehrt worden ist. JAKARTA DISORDER beleuchtet die Hintergründe der Wahl des 
progressiven Politikers Joko Widodo zum neuen Präsidenten Indonesiens im Juli des Jahres 

2014. 
 
 

Eintritt: 2,50€ 
Getränke und Snacks werden angeboten 

 
 

Um Spenden für die Fachschaft der Südostasienwissenschaften wird gebeten. 
 
 
 

am Donnerstag, dem 07. Mai 2015, um 19.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) 
in der Pupille, Studierendenhaus Campus Bockenheim, Mertonstr. 26 

(U 4, 6, 7: Station Bockenheimer Warte) 
 
 
 
 

gez. PD Dr. Patrick Ziegenhain 
telefonische Rückfragen unter: 

069-798-28445 
 


